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 Auf ein Wort  
 
Sprichwörtlich ist das Rosenwunder. Elisabeth, die junge Landgräfin, steigt 

wieder einmal von der Wartburg herunter, um persönlich armen Leuten zu 

helfen. Wortwörtlich heruntergekommen ist sie. Längst muss sie sich deshalb 

heftige Kritik gefallen lassen. „Wer oben ist, soll oben bleiben; wer unten ist, 

mag sich damit abfinden.“  

Elisabeth ist anderer Meinung, ganz im Sinne Jesu. Als sie jetzt beim 

Abstieg von der Burg kontrolliert wird, geschieht das Unglaubliche:                      

Brot und Käse unter ihrem Mantel sind zu Rosen geworden.  

In dieser Geschichte steckt wie im Stenogramm ein ganzes Leben.  
 

2022 feiern wir, nach dem 70jährigen Kirchweihjubiläum von St. Clemens und 

dem 60jährigen von St. Konrad, an ihrem Namenstag (19.11.) das 50jährige 

Kirchweih-Jubiläum unserer Kirche in Waldhausen. Spannend, dass Menschen 

der Kirche unter dem Elisabethenberg ihren Namen gaben.                  

 

Erinnerung an diese große Frau der Kirchengeschichte. 

Von früh an sorgte sie sich um die Armen; sie hilft nicht von oben herab, nicht 

nur mit Geld aus ihrem Erbe, nein mit persönlichem Einsatz und auf gleicher 

Augenhöhe mit den Bedürftigen - und nicht nur im Einzelfall, sondern 

strukturell. Im katastrophalen Hungerjahr 1225/26 nimmt sie sogar 

Gelder aus der Staatskasse dafür. Ihr geliebter Mann, Landgraf Ludwig der 

IV., unterstützt sie nach Kräften. Aber nach dessen frühem Tod eskaliert 

die Entrüstung über Elisabeth. Sie wird mit ihren drei Kindern von der 

Wartburg vertrieben – wortwörtlich heruntergekommen, nun selbst eine 

Arme unter Armen. Aber kein Wort der Bitterkeit, keinerlei Gejammer, ganz 

im Gegenteil, konsequent geht sie den Weg Jesu. 
 

Das Rosenwunder geschieht täglich: aus äußerer Armut blüht in der 

Nachfolge Jesu tiefste Glaubensfreude auf, Gottesgewissheit und also 

kräftige Solidarität. Als Elisabeth nach zähem Erbstreit ihr Witwengut 

zurückbekommt, stiftet sie das Krankenhaus in Marburg, nicht zufällig 

Franz von Assisi geweiht. Dort ist sie selbst mit vollem Einsatz engagiert; 

alles verlangt sie sich ab. Sie stirbt schon mit 24 Jahren – arm und an der 

Seite der Armen und Kranken. Bereits 4 Jahre nach ihrem Tod wird sie 

heiliggesprochen.                                                                                             

Ich behaupte: Solche Rosenwunder geschehen immer noch, vielleicht sogar 

heute.  
E. Nentwich, Pfarrer 

 



Herzliche Einladung 
 

Zur Feier des Festgottesdienstes 
und Patrozinium  
St.Elisabeth Waldhausen  
1972-2022 – 50 Jahre  
Die Feier des Patroziniums  
wird am Samstag, den 19. 
November 2022 in 
St. Elisabeth stattfinden. 
Beginn ist um 15.30 Uhr. Wir laden 
Sie herzlich zu Kaffee und Kuchen in den Gemeinderaum der 
Kirche ein.  
Der Festgottesdienst zum Patrozinium der Heiligen St. Elisabeth 
beginnt um 18.00 Uhr.  
 
Am Gottesdienst werden diesmal auch bereits verabschiedetet 
Ministrantinnen und Ministranten noch einmal ihren Dienst tun. 
Sie möchten auf diese Weise ihre Verbundenheit mit der Kirche 
zeigen.  
 
Im Anschluss an den Gottesdienst ist ein Abendessen geplant.  
 
Beachten Sie bitte weitere Informationen zu dieser Feier, die 
zeitnah veröffentlicht werden. Falls es zu diesem Zeitpunkt 
Corona bedingte Vorgaben gibt, werden auch diese rechtzeitig 
bekannt gegeben.                   

 
                                                                                                                          Der KGR - Ausschuss Lorch-Waldhausen  
 

 

 



Nacht der Offenen Kirchen – „St. Konrad macht durch!“ 
 

Am Samstag, den 24.09.2022, findet im Remstal die Nacht der offenen 
Kirchen statt. Die Kirchengemeinden sind eingeladen, ihre Türen zu öffnen 
und an diesem Abend für Neugierige und Interessierte Angebote des 
Glaubens und der Begegnung zu machen.  
Sehr gerne nehmen wir daran teil! 
Die Aktion „Nacht der offenen Kirchen“ setzt keine zeitlichen 
Begrenzungen. Das hat uns in der Vorbereitung motiviert, ein Wagnis 
einzugehen. Der Titel „St. Konrad macht durch!“ gibt darauf einen Hinweis: 
In der Zeit von 18 Uhr am Abend bis 8 Uhr am nächsten Morgen sind alle 
eingeladen, die Kirche aufzusuchen und an wechselnden 
Programmpunkten teilzunehmen und mitzumachen. Gleich zu Beginn 
starten wir mit einem Film für Kinder im Grundschulalter. Ein Frühstück am 
nächsten Morgen im Gemeindehaus wird die Aktion abschließen. Was 
dazwischen liegt? Eucharistiefeier (um 19.30 Uhr), liturgische Tänze, 
gregorianische Komplet, Lagerfeuer für Jugendliche, Friedensgebet, 
Eucharistische Anbetung, Taizé-Andacht sowie ein Frühsportangebot! 
Selbstverständlich ist es nicht Voraussetzung, die ganze Nacht zu bleiben. 
Sie sind vielmehr eingeladen, das für sich auszusuchen, was Sie anspricht 
und vielleicht auch neue, bislang unbekannte Impulse setzt. Auch wenn 
Sie bei keinem anderen Angebot dabei sein können, freuen wir uns darauf 
mit Ihnen gemeinsam zu frühstücken. 
Das Programm sowie die Werbung für den Film liegen auch in den Kirchen 
der Seelsorgeeinheit aus. Machen Sie davon Gebrauch. Schön wäre es, 
wenn Ihnen auch Mitmenschen einfallen, die Sie auf das Programm 
hinweisen und einladen könnten. 
Wir freuen uns, Sie im Rahmen der Nacht der offenen Kirchen bei uns 
begrüßen zu dürfen!                                            T. Fahrig, B. Hummel, A. Wolfmaier 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 



 
 



Mitgliederversammlung Hospiz Lorch e.V. 
 

Die diesjährige Mitgliederversammlung fand Ende Juni im evang. 
Gemeindehaus in Lorch statt. Als 1. Vorsitzender konnte Rainer Molt 
Bürgermeisterin Marita Funk und den Geschäftsführer der Sozialstation 
Lorch, Herbert Sonnberger, als Gäste begrüßen. 
Nach dem Totengedenken unterstrich Rainer Molt in seinem Rückblick 
vom 01.09.2021 bis 31.05.2022 die gute Zusammenarbeit mit der örtlichen 
Sozialstation und des Pflegedienstes Kelemen, sowie mit allen Alten- und 
Pflegeeinrichtungen, Verbänden und Vereinigungen. 
Der Verein beteiligte sich an den Gottesdiensten am Ewigkeitssonntag in 
der Stadtkirche Lorch und in Waldhausen. Coronabedingt fanden nur 
wenige Gruppenabende statt, in denen Besuche bzw. Einsätze 
besprochen wurden. Von den insgesamt 10 freiwilligen Mitarbeiter*innen 
waren 6 im Einsatz, wobei insgesamt 24 Personen begleitet wurden (3 
Personen zuhause und 21 in Heimen), 15 davon verstarben. Während des 
Lockdowns gab es nur kurze Begleitungen, der Besuchsdienst wurde 
nahezu eingestellt, sehr zum Leidwesen der Menschen in den 
Pflegeheimen. 
Anlässlich des 25jährigen Vereinsjubiläums war Henning Scherf, 
Bürgermeister a.D. der Hansestadt Bremen, zu Gast. Nach Anselm Grün 
und Franz Müntefering war er der dritte prominente Redner und sprach 
zum Thema „Wie wollen wir alt werden?“. In seinem Vortrag erzählte er vor 
allem aus dem Leben in der WG, in der er seit über 30 Jahren lebt. Der fast 
85jährige Scherf betonte, dass das Alter eine gute und schöne 
Lebensphase sein kann, in der man auch offen für Neues sein sollte.  
Nach der Vorstellung des Jahresberichtes durch Rainer Molt übernahm 
Werner Ott die Vorstellung der Jahresrechnung. Kassenprüferin Renate 
Herzig bescheinigte eine vorbildlich geführte Kasse. Der Gesamtvorstand 
wurde daraufhin einstimmig von den anwesenden Mitgliedern entlastet. 
Pfarrer Christof Messerschmidt stellte sich nicht mehr zur Wahl. Für ihn 
wurde Pfarrerin Ulrike Golder einstimmig zur 2. Vorsitzenden bestellt. 
Rosalinde Lutz wurde einstimmig zur Kassiererin wiedergewählt. 
Schriftführerin Karen Zoller gab ihr Amt an Isabel Munk ab. Rainer Molt 
bedankte sich bei Pfarrer Messerschmidt und Karen Zoller mit einem 
kleinen Präsent für ihre langjährige Mitarbeit.  
Für 25-jährige Vereinszugehörigkeit (=Gründungsmitglieder) wurden 
geehrt: Else Bauer, Renate Herzig, Andrea Knödler, Heinz Knödler, Jutta 
Kring, Elisabeth Plewan, Elvira Salzer, Waltraut Weingart, Anneliese Welz, 
sowie die Kath. Kirchengemeinde St. Konrad, die Evang. 
Kirchengemeinden Waldhausen und Lorch/Weitmars. Für 20 Jahre 
Mitgliedschaft konnte Firma Lauber GmbH, für 15 Jahre Hanne Hummel,  



Monika Malkomes und Susanne Scheuing und für 10 Jahre Walter Knauß 
geehrt werden.  
Am abgeschlossenen 
Qualifizierungskurs in 
Zusammenarbeit mit der 
Ökumenischen 
Arbeitsgemeinschaft 
Hospiz aus Schwäbisch 
Gmünd nahm eine 
Teilnehmerin aus Lorch 
teil. Im Herbst/Winter 
wird voraussichtlich ein 
neuer Kurs angeboten. 
Bürgermeisterin Marita 
Funk für die geleistete 
Arbeit aller Engagierten 
und überreichte zum 
Vereinsjubiläums ein 
Lorcher Stadtwappen aus Zucker und eine Spende der Stadt Lorch. Rainer 
Molt dankte recht herzlich dafür im Namen aller.       Text: Rainer Molt   Foto: privat 

 
 
 
 
 

Sinnsucher 
 

Die Reihe „Sinnsucher“ startet mit dem ersten Abend am Donnerstag, 29. 
September 2022 um 19 Uhr im Gemeindehaus St. Konrad in Lorch. Der 

Referent Ansgar Baumann aus Ellwangen möchte jede/jeden abholen, wo 
er steht: Es geht um Dich und Deinen Glauben, Deine Weltsicht, die Art 
und Weise, wie Du die Dinge siehst und regelst. Es geht um „leben – 
glauben – hoffen – lieben“ – vier Themen an vier Abenden. Der zweite 
Abend findet am Dienstag, 25. Oktober 2022 um 19 Uhr im 
Gemeindehaus St. Clemens M. Hofbauer in Alfdorf statt. Zum dritten 
Treffen sind Sie am Mittwoch, 16. November 2022 ins Gemeindehaus St. 
Elisabeth nach Waldhausen eingeladen. Die Reihe endet mit dem vierten 
Abend am Donnerstag, 8. Dezember 2022 um 19 Uhr in Lorch. Herzliche 
Einladung an den verschiedenen Orten dabei zu sein. Die Abendmesse 
entfällt an den Abenden der Sinnsucher. 

 

 

 

 



Was ist eigendlich Kirchweih? 
 

Die Kirchweih bzw. das Kirchweihfest, in Deutschland meist mit regionalen 
Bezeichnungen wie Kirmes, Kirwa, Kerwe, Kerwa, Kärwa, Kirb, Kerb, Kerm 
oder Kilbi bezeichnet, in Österreich, Südtirol und Altbayern Kirta(g), Kischta 
oder Kirchtag, schweizerhochdeutsch Kilbi oder Chilbi, banatschwäbisch 
Kerweih, wird seit dem Mittelalter als Fest anlässlich der jährlichen 
Wiederkehr des Tages der Weihe einer Kirche gefeiert. 
Das Kirchweihfest ist grundsätzlich der Jahrestag der Konsekration der 
Kirche; das Fest kann aber auch auf ein anderes Datum festgelegt sein. Ist 
das Datum der Kirchweihe unbekannt, wird die Feier des Jahrestages oft 
auf das Patrozinium oder den allgemeinen Kirchweihsonntag am dritten 
Sonntag im Oktober gelegt.  
In unserer Seelsorgeeinheit Lorch-Alfdorf begehen wir in der Regel beides:  
das Patrozinium und den Weihetag der Kirche. (Übrigens eingeschlossen 
das Patrozinium des ehemaligen Klosters Lorch: St. Petrus und Paulus). 
Patrozinien – Namenstage der Kirchen: St. Clemens Maria Hofbauer (15. 
März), St. Petrus und Paulus (29. Juni). St. Elisabeth (19. November), St. 
Konrad (26. November).  
 

Rätselfrage: Wann wurden die drei Kirchen (St. Konrad, St. Elisabeth,             
St. Clemens) in unserer Seelsorgeeinheit geweiht? Zu gewinnen für 
richtige Antworten, gibt es einen Büchergutschein über fünf Euro. 
Teilnahmebedingungen: Alter zwischen null und 18Jahren. 
Einsendeschluss: 15. Oktober 22. Lösungen abzugeben in einem der 
beiden Kath. Pfarrämter in der Seelsorgeeinheit.  

 

 

Erntedank- Altar     2.10.22 in Alfdorf       9.10.22 in Lorch 
 

Das Jahr 2022 zeichnet sich durch eine hohe 
Ernte an verschiedenen Obst -und 
Gemüsesorten aus. Ob Tomaten, Gurken, 
Kartoffeln, Rüben oder Kürbissen, trotz des 
trockenen Sommers ist genug gediehen. 
Für unseren Erntealtar für das Erntedankfest 
freuen wir uns über Ihre Ernte-spenden.  
Diese können bis Samstag in den Kirche 
abgegeben werden.  
Die Spenden aus diesem Jahr, in Alfdorf 
kommen der Tafel Welzheim zugute. 
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G O T T E S D I E N S T E 

St. Konrad, Lorch (KO) mit St. Elisabeth, Waldhausen (EL) und 

St. Clemens Maria Hofbauer, Alfdorf (CM) 

Wenn nicht anders angegeben, ist die Kollekte für die Gemeindeausgaben 

26. Sonntag im Jahreskreis – Caritas-Sonntag 
Kollekte: Caritas 
Samstag, 24. September 2022 
19.30 Uhr KO Eucharistiefeier (Vorabend) 
– Nacht der offenen Kirchen – Programm siehe Extraseite 
Sonntag, 25. September 2022 
  9.00 Uhr EL Eucharistiefeier  
10.30 Uhr CM Eucharistiefeier – Kinderkirche 
Dienstag, 27. September 2022 

- Gottesdienste in den Altenheimen -  
Mittwoch, 28. September 2022  
18.00 Uhr EL Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr  EL Eucharistiefeier  
Donnerstag, 29. September 2022  
18.00 Uhr KO Rosenkranz 
19.00 Uhr  KO Erster Abend für Sinnsucher –  
   Info und Anmeldung im Pfarrbüro 
Freitag, 30. September 2022 
18.00 Uhr CM Rosenkranzgebet  
18.30 Uhr CM Eucharistiefeier  
Samstag, 1. Oktober 2022 

14.00 Uhr CM Trauung des Paares Sacher/Söllner mit Taufe 
 
 

27. Sonntag im Jahreskreis  
Samstag, 1. Oktober 2022 

18.30 Uhr KO Eucharistiefeier (Vorabend) 
Sonntag, 2. Oktober 2022 
  9.00 Uhr EL Eucharistiefeier 
10.30 Uhr CM Familiengottesdienst mit dem Kindergarten St. Martin –  
   Thema: Erntedank 
11.45 Uhr  CM Tauffeier 
Mittwoch, 5. Oktober 2022 
18.00 Uhr EL Rosenkranzgebet  
18.30 Uhr EL Eucharistiefeier 

 

 



Donnerstag, 6. Oktober 2022 
18.00 Uhr KO Rosenkranzgebet  
18.30 Uhr KO Eucharistiefeier  
Freitag, 7. Oktober 2022 
18.00 Uhr KO Friedensgebet 
18.00 Uhr CM Rosenkranzgebet  
18.30 Uhr CM Eucharistiefeier  
 

28. Sonntag im Jahreskreis 
Samstag, 8. Oktober 2022 
18.30 Uhr EL Eucharistiefeier (Vorabend) 
Sonntag, 9. Oktober 2022 
10.00 Uhr (CM) Ökumenischer Gottesdienst 
10.30 Uhr KO Familiengottesdienst mit dem Kindergarten St. Konrad - 
   Thema: Erntedank 
11.45 Uhr KO Tauffeier 
ab 12 Uhr  Tag der offenen Tür im Kindergarten St. Konrad 
Mittwoch, 12. Oktober 2022 
18.00 Uhr EL Rosenkranzgebet  
18.30 Uhr EL Eucharistiefeier  
Donnerstag, 13. Oktober 2022  
18.00 Uhr KO Rosenkranzgebet  
18.30 Uhr KO Eucharistiefeier  
Freitag, 14. Oktober 2022 
18.00 Uhr CM Rosenkranzgebet  
18.30 Uhr CM Eucharistiefeier 
 

29. Sonntag im Jahreskreis 
Samstag, 15. Oktober 2022 
18.30 Uhr KO Eucharistiefeier (Vorabend) 
Sonntag, 16. Oktober 2022 

  9.00 Uhr EL Eucharistiefeier  
10.30 Uhr CM Eucharistiefeier mit Segnung der Ehejubilare –  
   Kinderkirche 
Mittwoch, 19. Oktober 2022  

18.00 Uhr EL Rosenkranzgebet  
18.30 Uhr EL Eucharistiefeier  
Donnerstag, 20. Oktober 2022  
18.00 Uhr KO Rosenkranzgebet  
18.30 Uhr KO Eucharistiefeier  

 

 



 

Freitag, 21. Oktober 2022 
18.00 Uhr  CM Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr CM Eucharistiefeier 

30. Sonntag im Jahreskreis – Weltmissionssonntag  
Kollekte: Missio  
Samstag, 22. Oktober 2022 

18.30 Uhr EL Eucharistiefeier (Vorabend)  
Sonntag, 23. Oktober 2022 
  9.00 Uhr CM Eucharistiefeier  
10.30 Uhr KO Eucharistiefeier mit Segnung der Ehejubilare –  
   Kinderkirche 
Dienstag, 25. Oktober 2022 
– Gottesdienste in den Altenheimen –  
19.00 Uhr CM Zweiter Abend für Sinnsucher 
Mittwoch, 26. Oktober 2022  
18.00 Uhr EL Rosenkranzgebet  
18.30 Uhr EL Eucharistiefeier  
Donnerstag, 27. Oktober 2022  

18.00 Uhr KO Rosenkranzgebet  
18.30 Uhr KO Eucharistiefeier  
Freitag, 28. Oktober 2022– Hl. Simon u. Hl. Judas, Apostel – Fest  
18.00 Uhr  CM Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr CM Eucharistiefeier 

 

31. Sonntag im Jahreskreis – Ende der Sommerzeit 
Samstag, 29. Oktober 2022 

18.30 Uhr KO Eucharistiefeier (Vorabend)  
Sonntag, 30. Oktober 2022 
  9.00 Uhr EL Eucharistiefeier 
10.30 Uhr CM Eucharistiefeier 
 

Allerheiligen – Hochfest 
Dienstag, 1. November 2022 

  9.00 Uhr CM Wortgottesfeier, anschl. Totengedenken und  
   Gräbersegnung auf dem Friedhof in Alfdorf 
10.30 Uhr KO Eucharistiefeier 
14.00 Uhr (KO) Totengedenken und Gräbersegnung  
   auf dem Friedhof in Lorch 
 

 



Allerseelen 
Mittwoch, 2. November 2022 

Kollekte: Priesterausbildung in Osteuropa 
18.30 Uhr EL Eucharistiefeier für die ganze Seelsorgeeinheit –  
   Gedenken aller Verstorbenen in der Seelsorgeeinheit 

Am Donnerstag 3. November und Freitag, 4. November finden keine Hl. 
Messen statt. Besonderheit ist am Freitag um 18 Uhr in St. Elisabeth in 
Waldhausen das Friedensgebet. Herzliche Einladung dazu. 

 

32. Sonntag im Jahreskreis 
Samstag, 5. November 2022 
18.30 Uhr EL Eucharistiefeier  
Sonntag, 6. November 2022 
  9.00 Uhr CM Eucharistiefeier 
10.30 Uhr KO Eucharistiefeier – Kinderkirche 
11.45 Uhr  KO Tauffeier 
Mittwoch, 9. November 2022 – Weihe der Lateranbasilika/Rom – Fest  
18.00 Uhr EL Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr EL Eucharistiefeier 
Donnerstag, 10. November 2022 
18.00 Uhr KO Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr KO Eucharistiefeier  
Freitag, 11. November 2022 – Hl. Martin 
18.00 Uhr CM Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr CM Eucharistiefeier 

 

33. Sonntag im Jahreskreis  
Kollekte: Martinuskollekte 
Samstag, 12. November 2022  
18.30 Uhr KO Eucharistiefeier (Vorabend) 
19.00 Uhr KO Abend der Barmherzigkeit 
Sonntag, 13. November 2022 
  9.00 Uhr EL Eucharistiefeier  
10.30 Uhr CM Eucharistiefeier/Jugendgottesdienst 
11.45 Uhr CM Tauffeier 
Mittwoch, 16. November 2022 
18.00 Uhr  EL Rosenkranzgebet 
19.00 Uhr EL Dritter Abend für Sinnsucher 

 

 

 



Donnerstag, 17. November 2022 
18.00 Uhr KO Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr KO Eucharistiefeier  
Freitag, 18. November 2022 
18.00 Uhr KO Friedensgebet 
18.00 Uhr CM Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr CM Eucharistiefeier 

 
Christkönigssonntag  
Kollekte: Jugendkollekte 
Samstag, 19. November 2022 – Hl. Elisabeth 
18.00 Uhr EL Eucharistiefeier  
   Patrozinium und Kirchweih – 50 Jahre  
Sonntag, 20. November 2022 
  9.00 Uhr CM Eucharistiefeier  
10.30 Uhr KO Eucharistiefeier – Kinderkirche  
Mittwoch, 23. November 2022 

18.00 Uhr EL Rosenkranzgebet  
18.30 Uhr EL Eucharistiefeier 
Donnerstag, 24. November 2022  
18.00 Uhr KO Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr KO Eucharistiefeier  
Freitag, 25. November 2022 
Uhrzeit wird 
noch bekannt 
gegeben CM Nacht der Lichter 
 

Ökumenisches Friedensgebet – freitags 18 Uhr 

Das tägliche Gebet     
Ich will      in Lorch:  
bei der Wahrheit bleiben.   7. Oktober 
Ich will                                                           18. November 
mich keiner Ungerechtigkeit beugen. St. Konrad 
Ich will      in Lorch-Waldhausen: 
frei sein von Furcht.    4. November 
Ich will      St. Elisabeth 
keine Gewalt anwenden. 
Ich will 
guten Willens sein gegen jedermann. 
Mahatma Gandhi 

 

 



Aus unseren Kindergärten 

„In Waldhausen ist es schön, das kann ein jeder gleich versteh’n…“ 
 

Die Kinder des katholischen Kindergartens St. Elisabeth begrüßten an 
einem sonnigen Samstagmorgen im Juli mit einem selbstgedichteten 
„Waldhausen-Lied“ die Familien zum diesjährigen Sommerfest des 
Kindergartens. Passend zum Lied machten sich die Familien danach, 
aufgeteilt in Gruppen, auf zur Dorfrallye, welche einmal durch Waldhausen 
führte und bei der an unterschiedlichen Stationen Aufgaben erfüllt werden 
mussten. 
Nachdem die Familien wieder im Kindergarten angekommen waren, 
stärkten sich alle am Fingerfood Buffet, zu dem jeder etwas beigesteuert 
hatten. Nach einem gemütlichen Beisammensein im Garten erhielten alle 
Familien eine Urkunde über die erfolgreiche Teilnahme an der Dorfrallye 
und die jeweiligen Gruppen trugen eine eigene, selbstgedichtete Strophe 
des „Waldhausen-Lieds“ vor. Dies war der Abschluss eines gelungenen 
Kindergartenfestes, bei dem alle viel Spaß hatten.  

Text und Bild Franziska Grieser 

 

 

 



„Lasst die Kinder zu mir kommen“ (Mt 19,14) 
 

Fester und bewährter Bestandteil des religiösen Angebots in St. Konrad ist 
die Kinderkirche. Ein motiviertes und engagiertes Team leistet hier einen 
wichtigen Beitrag, um die Kleinsten in unserer Gemeinde an den Glauben 
und die Gemeinden heranzuführen. 
Es ist schön und wichtig, dass sich die Kinder und deren Eltern in unserer 
Gemeinde willkommen wissen. Auch durch Herrn Pfarrer Nentwich, der es 
im Rahmen der Gottesdienste immer wieder schafft, die Kinder 
anzusprechen und mitzunehmen, wird diese Willkommenskultur mit Leben 
gefüllt.  
Mit einem Kindertisch soll diese Willkommenskultur nun ergänzt werden. 
An allen Gottesdiensten, an denen keine Kinderkirche stattfindet, stellen 
wir für Kinder an einem Tisch neben dem Taufbecken Ausmalbilder und 
religiöse Bilderbücher zur Verfügung. Die Verortung des Tisches 
gewährleistet den Eltern, in unmittelbarer Nähe die Aufsicht zu 
übernehmen. Darüber hinaus ist das Taufbecken aber auch die Stelle, an 
der die Kinder durch die Taufe in die Gemeinde aufgenommen wurden. 
Von diesem Platz aus dürfen sie nun weiter in die Gemeinde 
hineinwachsen. Dabei erhalten sie auch die Möglichkeit, mit den 
„Hintergrundgeräuschen“ der liturgischen Abläufe zunehmend vertrauter 
zu werden. Weiterhin verbinden wir damit die Hoffnung, dass dieses 
Angebot Eltern von Kleinkindern die Entscheidung erleichtert, an der Feier 
des Gottesdienstes teilzunehmen. 
Der Kindertisch wird am 9.10.22 um 10.30 Uhr im Rahmen eines 
Gottesdienstes mit dem Kindergarten St. Konrad feierlich eingeweiht und 
seiner Bestimmung zugeführt.                            T. Fahrig, B. Hummel, A. Wolfmaier 

 

 

Tag der offenen Tür – 9. Oktober 2022 in Lorch 
 

Nach dem Erntedankgottesdienst 
findet ab 12 Uhr im Kindergarten 
St. Konrad in Lorch ein Tag der 
offenen Tür statt. Die Bevölkerung 
ist herzlich eingeladen, die 
Einrichtung zu besichtigen. Die 
Besucher*innen erwartet eine 

Bilderausstellung der vielen kleinen Künstlerinnen und Künstlern. Für das 
leibliche Wohl ist auch bestens gesorgt. Schauen Sie einfach vorbei! 
 

 

 



Lorcher Frauentreff in Karlsruhe 
 

Einige Mitglieder des Frauentreffs der Katholischen Kirchengemeinde St. 
Konrad nutzten im August das 9-Euro-Ticket für eine Fahrt nach Karlsruhe. 
Dort trafen sie sich mit Brigitte Stadelmaier, die vor ihrem Umzug nach Bad 
Bergzabern viele Jahre bei Veranstaltungen der Kirchengemeinde und im 
Lorcher Frauenkreis tätig war. Gemeinsam wurden bei schönem Wetter 
das Karlsruher Schloss und andere Sehenswürdigkeiten besichtigt. Vor 
allem aber gab es Gelegenheit zu Gesprächen und Einkehr. 

Text und Bild: Anita Sauter 

Neue Ministrantinnen 
 

Wir freuen uns, zwei neue Ministrantinnen in unserer Gemeinde 
begrüßen zu dürfen. Anna Ockert und Felicitas Fahrig werden in einem 
Gottesdienst rund um die Zeit des Patroziniums von St. Konrad offiziell in 
den Kreis der Minis aufgenommen.           Text: Tobias Schairer 
 

Auch in St.Clemens freuen wir uns über zwei neue Ministranten, 
Herzlich willkommen Pia Krug und Lynn Jelinek. 

 



Begegnung bei Kaffee, Tee und Spielen 
 

Am Sonntag, den 28. August 2022 trafen sich einige Gemeindemitglieder 
mit den ukrainischen Flüchtlingen im Gemeindehaus der kath. Kirchen-
gemeinde St. Clemens zum gemütlichen Beisammensein.  
Der große Garten lud bei schönem Wetter unter die schattenspendenden 
Bäume ein. Gemütlich wurde zusammen Kaffee getrunken, Kuchen 
gegessen, gelacht und besprochen.  
Die vielen Kinder freuten sich auf die Ballspiele, Karten und 
Gesellschaftsspiele sowie um eine ganze Kiste voller Spielzeugautos. 
Auch ein neues Spiel fand schnell Anklang bei Jung und Alt, das 
Fadenspiel. Dabei wurde die Geschicklichkeit der Hände auf die Probe 
gestellt. 
Das Treffen ist für alle Beteiligten immer eine wunderbare Gelegenheit sich 
auszutauschen, ins Gespräch zu kommen und gemeinsam Zeit zu 
verbringen. 
Herzliche Einladung an alle Gemeindemitglieder an den nächsten Treffen 
mit dabei zu sein.                                                                   Text und Bild: Sandra Dyrska 

 

 
 

Ehejubiläen 
 

Die Jubelpaare des Jahres 2022 sind eingeladen zum Gottesdienst um 
10.30 Uhr am 

Sonntag, 16. Oktober 2022 in Alfdorf 

und am 
Sonntag, 23. Oktober 2022 in Lorch 

 

Bitte geben Sie – wie im Brief angegeben - kurz im Pfarrbüro Ihres 
Wohnortes Bescheid, wenn Sie bei der Segensfeier dabei sein möchten. 

 



Aus unseren Pfarrbüchern 
 
 
 
 
 

 

   Das Sakrament der Taufe empfingen: 
 
   Kind:  Eltern: 
 
   Leon   Samantha und Daniel Neuerer, Waldhausen 
   Finn  Denise und Florian Kerler, Lorch 
   Federica   Emanuela Catarraso-Di Dio und  

Gaetano Di Dio, Lorch 
   Leda  Ronja und Marios Pergialis 
   Emma  Franziska und Markus Bareiß 
 
   
 
   Das Sakrament der Ehe spendeten sich: 
 

   Agostino und Viviana Mannia, geb. De Pascalis, Lorch 
 

 
 

 
 
 

In die Ewigkeit wurden heimgerufen: 
 

Albert Barth, 76 Jahre, Lorch-Weitmars 
Brigitte Mancini, 67 Jahre, Lorch-Waldhausen 
Josef Kortik, 68 Jahre, Lorch 
Karl Lakner. 90 Jahre, Durlangen zuletzt Alfdorf-Pfahlbronn 
Ida Leins, 101 Jahre, Alfdorf 
Alfons Trunk, 84 Jahre, Alfdorf-Pfahlbronn 
Friedrich Dehmer, 88 Jahre, Alfdorf 
Brunhilde Kleijn, 86 Jahre, Murrhardt 
Hans König, 93 Jahre, Alfdorf 
Rudolf Dittrich, 76 Jahre, Alfdorf 
Anneliese Valentin, 84 Jahre, Mutlangen 
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